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Stadt Münster 24.01.2006 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 14. Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-West 
am Donnerstag, 19.01.2006, 17:00 Uhr, 

Sitzungssaal, Bezirksverwaltung Münster-West, Schelmenstiege 1, 48161 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Gerhard Ahrens , Herr Wolfhard Ediger , Herr Christian Hinzmann , Frau Ingeborg Hiß-
mann , Frau Christine Mühlan , Frau Angela Stähler , Frau Elisabeth Westrup , Herr Peter Wolf-
garten ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Philipp Hagemann , Herr Thorsten Kornblum , Herr Manfred Rösmann , Herr Dr. Hubert 
Sanetra , Frau Petra Seyfferth ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Kai Bleker ,  
 
von der FDP 
 
Herr Prof. Dr. Kurt Poll ,  
 
von der UWG-MS 
 
Frau Ursula Blankenstein ,  
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Frau Gerda Otte ,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Christian Schowe , Herr Gerhard Witt ,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Alois Weihermann ,  
 
Es fehlten 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Hellmut Himpe ,  



2 

Bezirksvertretung Münster-West 
19.01.2006

öffentlich
 

 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Frau Anke Pallas , Frau Brigitte von Schoenebeck ,  
 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Einführung und Verpflichtung eines neuen Mitglie-
des der Bezirksvertretung 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

3. Vorstellung von Herrn Schowe - Leiter des Amtes 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrspla-
nung - 
 

  
 

4. Beantwortung von Anfragen 
 

AFW/0005/2005 
I 

4.1. Einnahmesituation der Stadt Münster 
Anfrage von Herrn Kornblum vom 01.12.2005 
 

  
 

5. Berichte 
 

Mündlicher Bericht 
III 
 

5.1. Querungshilfe auf der Osthoffstraße in Albachten 
• Antrag der SPD-Fraktion Nr. A-W/0052/2005 vom 

16.11.2005 
• Antrag der CDU-Fraktion Nr. A-W/0244/2004 vom 

26.02.2004 
 

V/1039/2005 
III 

5.2. Ausstattung von Haltestellen mit Wartehallen - Pro-
gramm 2006 
 

  
 

6. Entscheidungen 
 

V/1037/2005 
I 

6.1. Wahl eines/einer 2. stellvertretenden Bezirksvorste-
hers/in im Stadtbezirk Münster-West 
 

  
 

7. Anhörungen 
 

V/0003/2006 
III 

7.1. Anlage einer Buswende im Bereich Roxeler 
Straße/Dieckmannstraße 
 

V/1044/2005 
III 

7.2. Höhere Verkehrssicherheit in der Ortsmitte Gieven-
beck 
Beschluss (Prüfauftrag) des ASSVW vom 16.06.2005 
zur Beschlussvorlage Nr. V/0373/2005, Punkt 7.3 der 
Tagesordnung (s. Anlage 1) 
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V/1033/2005 
V 

7.3. Bauvorhaben der Stiftung Friedrich und Irmgard 
Buschmann 
- Zustimmung zur Vorentwurfsplanung 
- Baubeschluss 
 

V/1016/2005 
VI 

7.4. Straßenbenennungen und Straßenumbenennungen 
am Gievenbecker Weg 
 

  
 

8. Vorschläge und Anregungen 
 

A-W/0016/2005 
I 

8.1. Verkehrssicherheit in der Buswende des Meckmann-
weges 
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.04.2005 
 

A-W/0046/2005 
I 

8.2. Bau eines Radweges im Einmündungsbereich der 
Straße Am Rüschhaus in den Rüschhausweg 
Antrag der CDU-Fraktion und von Frau Dr. Obst vom 
29.09.2005 
 

A-W/0054/2005 
I 

8.3. Öffnung des Schulhofes der Annette-v.-Droste-
Hülshoff-Schule in Nienberge bei abendlichen Veran-
staltungen zum Parken 
Antrag der CDU-Fraktion und von Herrn Prof. Dr. Poll 
vom 15.12.2005 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
Frau Westrup eröffnete um 17.07 Uhr die öffentliche Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung und Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung fest. 
 
Sie begrüßte die zur Sitzung erschienenen Mitglieder der Bezirksvertretung, die Bürgerinnen 
und Bürger, die Damen und Herren der Verwaltung sowie die Vertreter der Presse. 
 
Herr Ediger beantragte, TOP 7.2 – Vorlage 1044/2005 – von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Herr Weihermann beantragte, die Tagesordnung um den Antrag Nr. 53/2005 zu ergänzen, da 
eine Stellungnahme der Verwaltung vorliege. 
 
Die Bezirksvertretung erklärte sich mit den Änderungen zur Tagesordnung einverstanden. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung eines neuen Mitglie-
des der Bezirksvertretung 

 
Frau Westrup verpflichtete Herrn Gerhard Ahrens. Die Verpflichtungsformel hatte folgenden 
Wortlaut: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung nach bestem 
Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Ge-
setze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.“ 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Frau Westrup gab bekannt: 
 

• Dass die Fraktionen eine Mitteilung der Verwaltung zur Anordnung der Parkscheibenre-
gelung an der Schulte-Hermann-Straße in Roxel erhalten hätten. 

 
• Ein Schreiben des Herrn Heiner Klausing und anderer Anlieger der Straße „Am Baum-

berger Hof“ in Nienberge zu den dort geplanten Baumaßnahmen. Die Angelegenheit war 
in der Sitzung der Bezirksvertretung am 01.12.2005 – Vorlage 899/2005 und 960/2005 – 
behandelt worden. In dieser Angelegenheit wird ein Ortstermin stattfinden, zu dem die 
Fraktionsvorsitzenden, die Anwohner und die Fachverwaltung eingeladen werden.  

 
• Dass Herr Reiner Zwilling auf ein Verkehrsproblem an der Straße „Holtbeck“ – Gieven-

beck Südwest, südlicher Teil – aufmerksam gemacht habe. Die Verwaltung werde um 
einen Sachstandsbericht in dieser Angelegenheit gebeten. 

 
• Ein Schreiben des Herrn Fritz Hülsmann zur Parkproblematik in der Ortsmitte Gieven-

beck – Rüschhausweg –.  
 
• Eine Einladung des Stiftes Tilbeck zum Besuch der Winterwerkstatt am 27.01.2006. 
 
• Dass vom 05.02.2006 bis 10.02.2006 im Fachwerk Gievenbeck die Ausstellung „Das 

Russlands-Deutsche Haus“ mit einem vielseitigem Programm stattfinde. Info und Einla-
dung lagen den Mitgliedern der Bezirksvertretung vor. 

 
 
Herr Weihermann gab bekannt: 
 

• Dass den Fraktionen ein Schreiben von Frau Anneliese Janning mit einem Verwen-
dungsnachweis bezüglich des Zuschusses zum Kulturforum Nienberge e. V. zugegan-
gen sei. 

 
• Dass den Fraktionen die Durchschrift eines Schreibens an Frau Sandra Kroos zu ihrer 

Anregung, die Durchfahrtsgeschwindigkeit auf der Hägerstraße zu verringern, zugesandt 
worden sei. 

 
• Zwei Schreiben der Münster Marketing zum Förderwettbewerb/Konsolidierungs-

programm der Stadt im Rahmen des Stadtteilmarketing. 
 

• Dass darum gebeten werde, die Anlage 4 „Folgewirtschaftlichkeitsberechnung“ der Vor-
lage 1033/2005 gegen die übersandte neue Anlage 4 auszutauschen. 

 
• Dass der Bezirksvertretung zum Thema Schulwegsicherung an der Gievenbecker Rei-

he/Arnheimweg/Grüner Finger in der Sitzung am 09.02.2006 eine Vorlage vorgelegt 
werde. 

 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Vorstellung von Herrn Schowe - Leiter des Amtes 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrspla-
nung - 
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Frau Westrup begrüßte Herrn Schowe als neuen Leiter des Amtes für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung. Herr Schowe stellte sich den Mitgliedern der Bezirksvertretung vor 
und nahm zu Fragen seines Aufgabenbereiches Stellung. 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Beantwortung von Anfragen 

 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
AFW/0005/2005 

Einnahmesituation der Stadt Münster 
Anfrage von Herrn Kornblum vom 01.12.2005 

 
Die Anfrage von Herrn Kornblum sowie die Antwort des Amtes für Finanzen und Beteiligungen 
lagen den Mitgliedern der Bezirksvertretung vor. 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte 

 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
Mündlicher Bericht 

Querungshilfe auf der Osthoffstraße in Albachten 
• Antrag der SPD-Fraktion Nr. A-W/0052/2005 vom 

16.11.2005 
• Antrag der CDU-Fraktion Nr. A-W/0244/2004 vom 

26.02.2004 
 
Herr Witt teilte mit, dass die Planungen zur Querungshilfe auf der Osthofstraße fast abge-
schlossen seien. Am 03.02.2006 werde sich die Arbeitsgruppe für Verkehrsfragen mit der Ange-
legenheit befassen. Der Bezirksvertretung werde voraussichtlich zur Sitzung am 16.03.2006 
eine Vorlage zum o. a. Thema vorgelegt. 
 
Die Bezirksvertretung nahm den mündlichen Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
V/1039/2005 

Ausstattung von Haltestellen mit Wartehallen - 
Programm 2006 

 
Nach Vortrag von Herrn Witt und der Beantwortung von Fragen der Mitglieder der Bezirksvertre-
tung nahm die Bezirksvertretung die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
Punkt 6.1 der Tagesordnung 
V/1037/2005 

Wahl eines/einer 2. stellvertretenden Bezirksvor-
stehers/in im Stadtbezirk Münster-West 

 
Herr Ediger schlug für die CDU-Fraktion für die Wahl zur 2. stellvertretenden Bezirksvorsteherin 
Frau Hißmann vor. 
 
Herr Bleker schlug für die GAL-Fraktion Frau von Schoenebeck vor. 
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Sodann wurde geheim gewählt.  
 
Mit der Auszählung der Stimmen wurden Herr Hinzmann (CDU) und Herr Kornblum (SPD) be-
auftragt. 
 
Frau Westrup gab folgendes Wahlergebnis bekannt: 
 
Es wurden 16 gültige Stimmen abgegeben. 10 Stimmen entfielen auf Frau Hißmann und 6 
Stimmen entfielen auf Frau von Schoenebeck. 
 
Somit war Frau Ingeborg Hißmann zur 2. stellvertretenden Bezirksvorsteherin gewählt. 
 
Auf Befragen erklärte Frau Hißmann, dass sie die Wahl annehme. Frau Westrup und die übri-
gen Fraktionsvorsitzenden/Sprecher der Parteien beglückwünschten Frau Hißmann zu ihrer 
Wahl. 
 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
Punkt 7.1 der Tagesordnung 
V/0003/2006 

Anlage einer Buswende im Bereich Roxeler 
Straße/Dieckmannstraße 

 
Nach Vortrag von Herrn Witt und einer Aussprache beschloss die Bezirksvertretung einstimmig, 
dem Planungsausschuss die Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
Sachentscheidung: 
 
Der Anlage einer Buswende im Bereich Roxeler Straße/Dieckmannstraße gem. der Planung 
Anlage 1 der Vorlage wird zugestimmt. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Baukosten in Höhe von ca. 350.000,00 Euro entstehen. 
Die geschätzten Folgekosten betragen 2.900,00 Euro jährlich. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die Mittel für die Baumaßnahme werden durch Veränderungsblätter zum Entwurf des Haus-
haltsplanes 2006/Finanzplan und Investitionsprogramm 2005 – 2009 bereitgestellt. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2006 bzw. des Finanz- und Investitions-
programms 2005 – 2009 steht. 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

6650.950.1500.0 Bauk. Str. Buswende Roxeler 
Straße  

2006 300.000,- VE für 2007 
50.000,-€ 

  2007 50.000,-  
 
Insgesamt: 350.000,-  
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Einnahmen 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

6307.361.0560.5 Zuw. Land nach GVFG 2007 240.000,-  
6650.367.1500.7 Kostenbeteiligung LEG 2007 41.000,-  
9110.314.0000.7 Entnahme Allgem. Rücklage 

Kfz-Ablösebeträge 
2006 69.000,-  

 
Insgesamt: 350.000,-  
 
 
 
Punkt 7.2 der Tagesordnung 
V/1044/2005 

Höhere Verkehrssicherheit in der Ortsmitte Gie-
venbeck 
Beschluss (Prüfauftrag) des ASSVW vom 
16.06.2005 zur Beschlussvorlage Nr. V/0373/2005, 
Punkt 7.3 der Tagesordnung (s. Anlage 1) 

 
- Von der Tagesordnung abgesetzt. - 
 
 
 
Punkt 7.3 der Tagesordnung 
V/1033/2005 

Bauvorhaben der Stiftung Friedrich und Irmgard 
Buschmann 
- Zustimmung zur Vorentwurfsplanung 
- Baubeschluss 

 
Herr Weihermann teilte mit, dass der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen in seiner Sit-
zung am 17.01.2006 dem Vorschlag der Vorlage einstimmig zugestimmt habe. 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Be-
schlussvorschlages zu empfehlen: 
 
Sachentscheidung: 
 
Vorentwurfsplanung 
 
1. Der Vorentwurfsplanung der Wohn + Stadtbau GmbH für das Bauvorhaben der von der 

Stadt Münster treuhänderisch verwalteten, unselbständigen, örtlichen Stiftung „Friedrich und 
Irmgard Buschmann“ in Münster-Gievenbeck, Am Küchenbusch (Anlage 1 der Vorlage) wird 
zugestimmt. 

2. Die Kostenschätzung nach DIN 276 für die Gesamtbaumaßnahme (Anlage 2 der Vorlage), 
die Wirtschaftlichkeitsberechnung (Anlage 3 der Vorlage) sowie eine Folgewirtschaftlich-
keitsberechnung aus der Sicht der Kapitalstockumstrukturierung der Bauherrenstiftung 
Buschmann (Anlage 4 der Vorlage) werden zur Kenntnis genommen. 

 
Baubeschluss 
 
3. Die Wohn + Stadtbau GmbH errichtet auf der Grundlage Ihrer Vorentwurfsplanung für die 

Stiftung „Friedrich und Irmgard Buschmann“ Am Küchenbusch in Münster-Gievenbeck eine 
Wohnanlage für demenzkranke Menschen mit angegliederten Wohnungen für Angehörige. 

4. Die Verwaltung beauftragt die Wohn + Stadtbau GmbH mit der weiteren Vorbereitung und 
Durchführung der Baumaßnahme. 
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5. Die spätere wohnungswirtschaftliche Verwaltung wird der Wohn + Stadtbau GmbH übertra-
gen. 

 
Kosten/Folgekosten 
 
Das Bauprojekt verursacht nach der Kostenschätzung der Wohn + Stadtbau Baukosten in Höhe 
von 2.260.000 Euro. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Für die Baumaßnahme erfolgt die Mittelbereitstellung über den Finanzplan des Nachtragswirt-
schaftsplans der Stiftung Friedrich und Irmgard Buschmann für das Wirtschaftsjahr 2006 und 
über den Finanzplan des Wirtschaftsplans 2007 (vergl. Ziffer 4 der Erläuterungen). 
 
 
 
 
gez.  gez. 
Elisabeth Westrup Alois Weihermann 
Vorsitz Schriftführung 
 
 
An dieser Stelle übernahm Herr Rösmann die Leitung der Sitzung. 
 
 
 
Punkt 7.4 der Tagesordnung 
V/1016/2005 

Straßenbenennungen und Straßenumbenennungen 
am Gievenbecker Weg 

 
An der Beratung und Beschlussfassung nahm Frau Westrup gem. § 31 GO nicht teil. 
 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, dem Hauptausschuss die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
Sachentscheidung: 
 
1. Die Straße vom Kreisverkehr Busso-Peus-Straße / Mendelstraße bis zur Ampelkreuzung 

Enschedeweg / Gescherweg erhält den Straßennamen Gievenbecker Weg. In diesem Teil-
stück wird der Straßenname Hensenstraße aufgehoben. 

2. Das Schreiben vom 27.12.2003 von Uwe Peppenhorst mit dem gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen der CDU und SPD ist damit erledigt (Anlage 3 der Vorlage). 

3. Die von der bisherigen Hensenstraße nach Süden abzweigende Stichstraße, die den Wal-
dorf-Kindergarten und die Waldorfschule erschließt, erhält den Straßennamen Rudolf-
Steiner-Weg. 

4. Das bisherige Teilstück des Gievenbecker Weges von der Busso-Peus-Straße in östliche 
Richtung bis vor dem Wendehammer erhält den Straßennamen Busso-Peus-Straße. 

5. Das Teilstück des Gievenbecker Weges von der Corrensstraße bis zum Wendehammer 
erhält den Straßennamen Heisenbergstraße. 

6. Die Anregung nach § 24 GO Nr. 60/2005 vom 23.09.2005 ist damit erledigt (Anlage 5 der 
Vorlage). 
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7. Das Teilstück der geplanten Austermannstraße zwischen dem Kreisverkehr Gievenbecker 
Weg / Busso-Peus-Straße und dem Kreisverkehr Horstmarer Landweg / Austermannstraße 
wird nicht umbenannt in Siehoffstraße. 

8. Die Anregung nach § 24 GO Nr. 26/2005 vom 24.05.2005 (Anlage 4 der Vorlage) ist damit 
erledigt. 

 
Kosten/Folgekosten 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten. 
 
 
 
 
gez. gez. 
Manfred Rösmann Alois Weihermann 
Vorsitz Schriftführung 
 
 
An dieser Stelle übernahm Frau Westrup wieder die Leitung der Sitzung. 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Vorschläge und Anregungen 

 
Punkt 8.1 der Tagesordnung 
A-W/0016/2005 

Verkehrssicherheit in der Buswende des Meck-
mannweges 
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.04.2005 

 
Die Bezirksvertretung nahm die allen Mitgliedern vorliegende Stellungnahme des Amtes für 
Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8.2 der Tagesordnung 
A-W/0046/2005 

Bau eines Radweges im Einmündungsbereich der 
Straße Am Rüschhaus in den Rüschhausweg 
Antrag der CDU-Fraktion und von Frau Dr. Obst 
vom 29.09.2005 

 
Die Bezirksvertretung nahm die allen Mitgliedern der Bezirksvertretung vorliegende Stellung-
nahme des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8.3 der Tagesordnung 
A-W/0054/2005 

Öffnung des Schulhofes der Annette-v.-Droste-
Hülshoff-Schule in Nienberge bei abendlichen Ver-
anstaltungen zum Parken 
Antrag der CDU-Fraktion  und von Herrn Prof. Dr. 
Poll vom 15.12.2005 

 
Folgender Antrag der CDU/FDP-Fraktion lag vor: 
 
CDU/FDP-Fraktion       Antrag Nr. A-W/0054/2005 
in der Bezirksvertretung Münster-West    vom 15.12.2005 
 
Die Bezirksvertretung Münster –West möge beschließen:  
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Die Verwaltung wird beauftragt zu erläutern, auf welcher Grundlage seit einiger Zeit die bisheri-
ge Öffnung des Schulhofes zum Parken verweigert wird. 
Der Schulhof der o.g. Grundschule wird – analog der Praxis anderer Schulen in der Innenstadt - 
bei abendlichen Veranstaltungen im Kulturforum für den Besucherverkehr zum Parken geöffnet. 
 
Die offizielle Stellungnahme lag noch nicht vor. Herr Weihermann teilte jedoch vorab mit, dass 
die Verwaltung eine Öffnung des Schulhofes für den Besucherverkehr zum Parken ablehne. 
Derzeit lasse die Satzung über die außerschulische Nutzung der Schulhöfe städtischer Schulen 
auch keine andere Regelung zu.  
 
Sollte die offizielle Stellungnahme in Kürze eingehen, wird sie der Niederschrift als Anlage bei-
gefügt. 
 
 
 
An dieser Stelle wurde der neue  
 
 
Punkt 8.4 der Tagesordnung 
A-W/0053/2005 

Verkehrssichernde Maßnahmen an der Lichtsig-
nalanlage Dülmener Straße - Osthofstraße 
Antrag der CDU-Fraktion vom 16.11.2005 

 
behandelt. 
 
Die Bezirksvertretung nahm die an alle Mitglieder der Bezirksvertretung verteilte Stellungnahme 
des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Frau Westrup teilte mit, dass im Anschluss an die Sitzung eine kurze Besprechung des Ältes-
tenrates zur Etatberatung 2006 stattfinde. 
 
Herr Rösmann teilte mit, dass er von Anwohnern der Straße „Hohe Geist“ auf die zum Teil ho-
hen Geschwindigkeiten der Fahrzeuge im Bereich der neuen Dreifachsporthalle hingewiesen 
worden sei. Er bat die Verwaltung zu prüfen, inwieweit in diesem Bereich verkehrliche Maß-
nahmen (Tempo 30) angeordnet werden  könne. Herr Witt wird den Sachverhalt prüfen. 
 
Frau Seyfferth lobte den gelungenen Neujahresempfang. 
 
 
Ende der Sitzung: 17.59 Uhr 
 
 
 
 
 
gez. gez. 
Elisabeth Westrup Alois Weihermann 
Vorsitz Schriftführung 
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